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PRESSEMITTEILUNG 

 

200 JAHRE BEETHOVENS NEUNTE SYMPHONIE – AUTOGRAPH 

IM STABI KULTURWERK ZU SEHEN 

Anlässlich des 200. Jubiläums von Ludwig van Beethovens Neun-

ter Symphonie zeigt die Staatsbibliothek zu Berlin die Originalparti-

tur im Stabi Kulturwerk. Gemeinsam mit dem Deutschen Sympho-

nie-Orchester lädt die Bibliothek zu einem Jubiläumskonzert in der 

Stabi ein. 

Am 7. Mai 2024 jährt sich die Uraufführung von Beethovens Neun-

ter Symphonie zum 200. Mal. Als erstes symphonisches Werk mit 

Gesang schrieb die Neunte Symphonie im 19. Jahrhundert Musik-

geschichte und ist seit 2001 Teil des UNESCO-Weltdokumentener-

bes. Das in der Staatsbibliothek zu Berlin aufbewahrte Autograph 

wird vom 7. Mai bis 25. August in der Schatzkammer des Stabi Kul-

turwerks ausgestellt und von einer Soundinstallation ergänzt. Ge-

zeigt wird u. a. der letzte Satz, der die die Vertonung von Schillers 

„Ode an die Freude“ enthält und seit 1985 als Europahymne weit-

bekannt ist.  

Am Vorabend des Jubiläums gestaltet ein Ensemble des Deut-

schen Symphonie-Orchesters Berlin einen musikalischen Abend in 

der Staatsbibliothek. Für Flöte, Violine, Violoncello und Klavier be-

arbeitete Auszüge aus der Neunten Symphonie werden von weite-

ren Stücken und einem Vortrag der Leiterin der Musikabteilung der 

Staatsbibliothek begleitet.  

Beethovens Neunte Symphonie entstand zwischen 1822 und 1824 

und gelangte 1824 in Wien zur Uraufführung. Aufgrund seiner 

Taubheit dirigierte Ludwig van Beethoven das Konzert nicht mehr 

selbst. 1846 kaufte der preußische Staat die nahezu vollständige 

Arbeitspartitur mit zahlreichen Streichungen und Verweisen. 1901 

gelangten weitere 67 Seiten nach Berlin, wenige Seiten werden 

heute in Bonn und Paris aufbewahrt. Die wechselhafte Geschichte 

des Autographs zwischen Zweitem Weltkrieg und Mauerfall ist hier 

nachzulesen: http://sbb.berlin/beethovensneunte 

Die Staatsbibliothek zu Berlin ist Heimat der weltweit bedeutends-

ten Beethoven-Sammlung: Rund ein Drittel des Nachlasses wird in 

Berlin aufbewahrt und umfasst neben den Symphonien 4, 5 und 8, 

https://blog.sbb.berlin/presse/
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mehrere Klavierkonzerte, die Missa Solemnis, die Oper Fidelio, 

verschiedene Sonaten, Briefe und Konversationshefte. Etwa ein 

Zehntel der Sammlung befindet sich heute in Folge von Auslage-

rungen während des Zweiten Weltkriegs in der Jagellionischen Bib-

liothek Krakau. 

Link zum Digitalisat des Autographs: http://sbb.berlin/beethovens-

neuntedigitalisat 

Pressebilder: http://sbb.berlin/pressebilderschaetze 

Digitale Ausstellung zur Beethoven-Sammlung an der Staatsbiblio-

thek: http://sbb.berlin/bthvnvirtuell 

 

 

Öffnungszeiten des Stabi Kulturwerks 

Auslage der Neunten Symphonie: 7. Mai – 25. August 2024  

Di–So 10–18 Uhr, Do 10–20 Uhr 

 

Eintritt frei 

www.stabi-kulturwerk.de  

 
 

„200 Jahre Beethovens Neunte Symphonie“ – Konzert des 

Deutschen Symphonie-Orchesters Berlin in der Staatsbiblio-

thek 

Montag, 6. Mai 2024, 19 Uhr 

Unter den Linden 8, Wilhelm-von-Humboldt-Saal 

 

Ludwig van Beethoven: Auszüge aus der Symphonie Nr. 9 d-

Moll, bearbeitet für Flöte, Violine, Violoncello und Klavier von Jo-

hann Nepomuk Hummel 

Dr. Martina Rebmann: „Beethoven reist nach Berlin – Warum das 

Autograph der 9. Symphonie in der Stabi verwahrt wird.“ 

Ludwig van Beethoven: Bagatelle Es-Dur op. 126 Nr. 6 für Kla-

vier solo 

Robert Schumann: Klavierquartett Es-Dur 

 

http://sbb.berlin/beethovensneuntedigitalisat
http://sbb.berlin/beethovensneuntedigitalisat
http://sbb.berlin/pressebilderschaetze
http://sbb.berlin/bthvnvirtuell
http://www.stabi-kulturwerk.de/
http://www.stabi-kulturwerk.de/
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Musiker:innen 

Kornelia Brandkamp: Flöte 

Eva-Christina Schönweiß: Violine 

Annemarie Moorcroft: Viola 

Claudia Benker-Schreiber: Violoncello 

Jonathan Aner: Klavier 

https://www.dso-berlin.de/de/konzert/notturno-extra-200-jahre-

beethovens-neunte-06-05-2024/ 

 
 
Die Staatsbibliothek zu Berlin 

Die Staatsbibliothek zu Berlin ist eine der größten und leistungsfä-

higsten Bibliotheken Europas. Sie entwickelt Wissensressourcen 

von Weltrang und fördert mit modernsten Technologien internatio-

nalen Austausch und freien Informationszugang. Das Stabi Kultur-

werk ist das Schaufenster in die umfangreichen Sammlungen und 

vielfältigen Forschungen der Bibliothek. In einer Dauerausstellung, 

der Schatzkammer sowie wechselnden Sonderausstellungen wer-

den auf über 1.000 m² wertvolle Originale, kuriose Sammlungsob-

jekte und über 400 Jahre Kultur- und Bibliotheksgeschichte präsen-

tiert. 

 

*** 

https://www.dso-berlin.de/de/konzert/notturno-extra-200-jahre-beethovens-neunte-06-05-2024/
https://www.dso-berlin.de/de/konzert/notturno-extra-200-jahre-beethovens-neunte-06-05-2024/

